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> Hassrede im Netz 

>  Plenumsdiskussion über Hass im Netz

> Die  Schülerinnen und Schüler sind auf mögliche Gründe und Auswirkungen von Hass im 

 Netz sensibilisiert.

>  Die Schülerinnen und Schüler sind in der Lage, Hass im Netz zu erkennen und ihn gesell-

schaftlich einzuordnen. 

>  Fachliche Kompetenzen nach Lehrplan 21: MI.1.1.d, MI.1.1.e, ERG.2.2.a–d, ERG.5.2.c, 

ERG.5.4.d, ERG.5.5.d, ERG.5.6.b

1.  Video abspielen (51 Sekunden)

2.  Fragen ‹Projektionsvorlage, Seite 2› in Kleingruppen diskutieren und Antworten pro 

Gruppe schriftlich festhalten – 3 Minuten je Frage

3.  Im Klassenverband fragt die Lehrperson die Antworten ab. Sie ergänzt und vertieft die

 Diskussion (siehe ‹Kommentare›, Seite 3).

>20 Minuten

> Internetzugang 

>	 	Videoclip:	«Jedes	Wort	ein	Treffer.	Stoppt	Hassbotschaften!	Spot	1»	 

 https://www.youtube.com/watch?v=vcGTt7rqyOg (von klicksafegermany)

> ‹Projektionsvorlage› mit Fragen (Seite 2)

> ‹Kommentare› zu den Fragen (Seite 3)
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Dieses Unterrichtsmodul konnte realisiert werden dank freundlicher 
Unterstützung durch die nationale Plattform Jugend und Medien,  
Bundesamt für Sozialversicherungen, www.jugendundmedien.ch

	https://www.youtube.com/watch?v=vcGTt7rqyOg
https://www.jugendundmedien.ch/de.html
https://www.jugendundmedien.ch/de.html
https://www.jugendundmedien.ch/de.html
https://www.jugendundmedien.ch/de.html
https://www.jugendundmedien.ch/de.html
https://www.jugendundmedien.ch/de.html
https://www.jugendundmedien.ch/de.html


     2Version 1 / 12.19

P
ro

je
kt

io
ns

vo
rl

ag
eD
ia

lo
g 

 | 
 H

at
e 

Sp
ee

ch
  |

  F
ra

ge
n

W
ie
so
	e
rs
ch
ei
nt
	im

	V
id
eo

	e
in
e	
W
aff

e?
	W

as
	s
in
d
	m
ö
gl
ic
he
	 

G
rü

nd
e 

fü
r 

H
as

sk
o

m
m

en
ta

re
 im

 N
et

z?
 D

en
kt

 a
uc

h 
an

 d
ie

 
Em

o
ti

o
ne

n,
 d

ie
 e

in
e 

R
o

lle
 s

p
ie

le
n 

o
d

er
 a

us
ge

lö
st

 w
er

d
en

. 

W
en

n 
ih

r 
an

 e
uc

h 
o

d
er

 e
ue

r 
p

er
sö

nl
ic

he
s 

U
m

fe
ld

 d
en

kt
, w

el
ch

e 
M
en
sc
he
n	
kö
nn

te
n	
vo
n	
H
at
e	
Sp
ee
ch
	a
m
	m
ei
st
en
	b
et
ro
ff
en
	s
ei
n	

un
d

 w
ar

um
?

W
as

 d
en

kt
 ih

r 
si

nd
/w

är
en

 d
ie

 m
ö

gl
ic

he
n 

A
us

w
ir

ku
ng

en
 v

o
n 

H
at

e 
Sp

ee
ch

 a
uf

:
– 

un
se

re
 S

ch
ul

kl
as

se
?

– 
un

se
re

 G
es

el
ls

ch
af

t?

1 2 3



Version 1 / 12.19      3

Dialog  |  Hate Speech  |  Kommentare 

Kommentare zu Frage 1

>	 	Die	Waffe	steht	symbolisch	für	die	Gefahr	zu	verletzen	(z.	B.	Internetzugang/Profile/Webseiten),		

die Kugel für die Kraft der Wörter.

>	 	Oft	stecken	Frustration,	Wut,	Kontrollverlust	und	Hilflosigkeit	oder	eine	gewisse	Ohnmacht	hinter	

der Handlung.

> Mehrheitlich dienen die Hassreden als Ventil für angestaute Gefühle, die an vermeintlich Schuldigen  

 entladen werden. Dazu eignet sich die leichte Zugänglichkeit das Internets sehr gut. 

>  Ausserdem gibt es dem Verfasser oder der Verfasserin ein kurzweiliges Gefühl von Kontrolle, 

indem	zum	Beispiel	Frust	über	gewisse	Menschen	öffentlich	gemacht	wird.	Die	Täterinnen	und	

Täter haben eine Bühne, auf der sie selbstbestimmt handeln können.

>  Das Gefährliche am Hass im Netz ist, dass er sich durch Following (folgen), Liken (mögen) und vor 

allem Teilen in kurzer Zeit unkontrollierbar verbreiten kann. Das wiederum kann den Anschein 

erwecken, dass dieser Hass sehr verbreitet ist. In Wahrheit haben aber diverse Studien belegen 

können, dass Hass im Netz in der Gesellschaft zwar vermehrt wahrgenommen wird, die Anzahl der 

sogenannten	«Trolle»	aber	gleich	geblieben	ist.	

Kommentare zu Frage 2

>	 	Von	Hassrede	betroffen	sind	oft	Menschen,	die	gesellschaftlich	als	eine	Minderheit	gelten	bzw.	

angesehen werden. Minderheiten sind beispielsweise Schutzsuchende, Migrantinnen und Mi-

granten, Homosexuelle oder bestimmte religiöse Gruppen.

>  Allzu oft sind aber auch Personen aus Medien und Politik sowie allgemein Menschen, die sich für 

die Rechte anderer oder für soziale wie für ökologische Anliegen einsetzen, Zielscheibe von Hass-

rednerinnen und Hassrednern.

Kommentare zu Frage 3

>  Es wird weggeschaut – Hass wird als Bestandteil einer Gruppe akzeptiert/toleriert.

>	 	Hassrede	kann	bei	Betroffenen	Ängste,	Verunsicherungen	und	das	Gefühl	der	Ausgrenzung	aus-

lösen und/oder verstärken. 

>	 	Hassrede	schafft	einen	Nährboden	für	Gewalt	und	eine	Legitimation	für	die	Täterinnen	und	Täter,	

bestimmte Menschengruppen anzugreifen, sei es im Netz oder persönlich. 

>	 	Hassreden	gefährden	den	sozialen	Zusammenhalt,	indem	sie	Feindbilder	schaffen,	die	das	

Schwarz-Weiss-Denken fördern. Das kann sich polarisierend auf die Gesellschaft auswirken.

Falls noch nicht erwähnt, ergänzt der Lehrer mit Informationen aus folgenden Kommentaren. Je nach Zeitbudget 

kann die Diskussion vertieft werden. 


